Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Mündliche Anfragen 

gemäß § 1 1 1 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für die 

55. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Mittwoch, dem 14. September 1966 

56. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Donnerstag, dem 15. September 1966 


I. Geschäftsbereich des Bundesministers der Finanzen 


I. 1. Abgeordneter Wie hoch sind die Mehrkosten infolge der 
Reichmann durchgeführten Gleichstellung der Arbeiter 

und Angestellten im öffentlichen Dienst mit 
der Altersversorgung der Beamten? 


I. 2. Abgeordneter Wie beurteilt die Bundesregierung die Aus- 

Reichmann Wirkungen der in Frage 1/1 erwähnten Maß- 

nahme sozialpolitisch, kosten- und stabilisie- 
rungsmäßig auf die anderen Bereiche? 


II. Geschäftsbereich des Bundesministers für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 


Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, ein Verzeich- 
Büttner nis darüber auszustellen, ob und welche Stel- 

len Genehmigungen und Ausnahmegenehmi- 
gungen für Tierversuche erhalten haben? 


III. Geschäftsbereich des Bundesministers für 
das Post- und Fernmeldewesen 


III. i. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, Anträge auf 
Josten Fernsprechanschlüsse in Gemeinden der Eifel, 

wo nur ein Fernsprechanschluß besteht, vor- 
rangig zu berücksichtigen? 


III. 2. Abgeordneter Wann kann die Gemeinde Niederdürenbach 
Josten und der Ortsteil Hain im Amtsbezirk Nieder- 

zissen, die nur je eine öffentliche Fernsprech- 
stelle haben, damit rechnen, daß Privatan- 
schlüsse genehmigt werden? 
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IV. Geschäftsbereich des Auswärtigen Amts 

IV. 1. Abgeordneter Warum wird anstelle von Englisch und Fra:: - 
Kahn- Ackermann zösisch nicht auch die Beherrschung anderem 
weit verbreiteter Sprachen, etwa Spanisch 
oder Russisch, als Voraussetzung einer Bewer- 
bung für den höheren auswärtigen Dienst 
anerkannt? 

IV. 2. Abgeordneter Welche für eine spätere Verwendung als Kul- 
Kahn-Ackermann tur- oder Presseattache besonders geeigneten 
Bewerber für den höheren Dienst glaubt das 
Auswärtige Amt für eine Teilnahme zu dem 
im November 1966 stattfindenden Auswahl- 
wettbewerb gewinnen zu können, wenn als 
Voraussetzung neben dem abges :hlossene i 
Hochschulstudium Kenntnisse im Staats- un . 
Völkerrecht, in Volkswirtschaft und neueres 
Geschichte verlangt werden? 

IV. 3. Abgeordneter Wann wird die Bundesregierung den Entwurf 

Schmitt- eines neuen Konsul argesetzes dem Bundestag 

Vockenhausen vorlegen? 

IV. 4. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, die verleum- 

Ertl derischen Behauptungen zahlreicher italieni- 

scher Zeitungen zurückzuweisen, die Bomben- 
anschläge in Südtirol würden in erster Linie 
von pangermanistischen und nazistischen Ele- 
menten in der Bundesrepublik organisiert, wo- 
bei München immer wieder als Terroristen- 
zentrum verunglimpft wird? 

Was will die Bundesregierung dagegen unter- 
nehmen, daß italienische Zeitungen sich bei 
ihrer Campagne gegenüber Bürgern und de- 
mokratischen Organisationen der Bundesrepu- 
blik nachweislich derselben Verleumdungs- 
methoden bedienen wie die kommunistische 
Ostpropaganda? 

Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß 
die Lösung der Südtirolfrage nicht ausschließ- 
lich eine intern österreichisch-italienische An- 
gelegenheit ist, sondern angesichts des Zu- 
sammenschlusses der EWG-Länder ein gesamt- 
europäisches Problem darstellt? 

IV. 7. Abgeordneter Welche Bemühungen hat die Bundesregierung 
Prochazka unternommen, um eine Wiederherstellung der 

diplomatischen Beziehungen zu den in Frage 
kommenden Arabischen Staaten vorzuberei- 
ten? 

IV. 8. Abgeordneter In welcher völkerrechtlich für die Vereinigten 
Dr. Bechert Staaten und die Bundesrepublik verbindlichen 

(Gau-Algesheim) Vereinbarung ist festgelegt, daß die Ver- 
einigten Staaten das Recht haben — das sie 
nach deutschen Pressemeldungen ausüben — , 
wehrpflichtige Deutsche, die für einige Zeit 
sich in den Vereinigten Staaten aufhalten, 


IV. 5. Abgeordneter 

Ertl 


IV. 6. Abgeordneter 

Ertl 
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IV. 9. Abgeordneter 
Dr. Bechert 
(Gau-Algesheim) 


TV. 10. Abgeordneter 

Dr. Bechert 
(Gau-Algesheim) 


IV. 11. Abgeordneter 

Spitzmüller 


IV. 12. Abgeordneter 
Spitzmüller 


ohne daß sie die Absicht haben, dort zu blei- 
ben oder amerikanische Staatsbürger zu wer- 
den, zum Wehrdienst in der l 'S- Wehrmacht 
einzuziehen? 

Wenn es eine solche in Frage IV/ 8 beschrie- 
bene Vereinbarung gibt was zu bezweifeln 
ist, denn sie wurde dem Deutschen Bundes- 
tag nicht mitgeteilt — , so frage ich die Bundes- 
regierung: Mit welchen anderen Staaten des 
Atlantischen Bündnisses gibt es eine solche 
in gleicher Weise bindende Vereinbarung zwi- 
schen den USA und diesen Staaten? 

Was hat die Bundesregierung getan, um zu 
bewirken, daß wehrpflichtige Deutsche, die 
nach dem in Frage 1V/8 beschriebenen Ver- 
fahren in die US- Wehrmacht geraten sind, 
nicht in Vietnam eingesetzt werden, was, 
wenn es geschähe, ein eindeutiger Verstoß 
gegen einen eindeutigen Beschluß des Deut- 
schen Bundestages wäre? 

Ist der Bundesregierung bekannt, wie viele 
deutsche Staatsangehörige aut Grund der 
amerikanischem Wahlgesetze zur Zeit in der 
US-Armoo dienen müssen? 

Wie viele der in Frage IV/ 11 erwähnten 
deutschen Staatsangehörigen sind bereits in 
Vietnam? 


IV. 13. Abgeordneter In wie vielen Fällen sind Auswärtiges Amt 

Spitzmüller und Deutsche Botschaft in Washington seit 

denn Hinsatz amerikanischer Truppen in Viet- 
nam gebeten worden, die Verlegung deutscher 
Staatsangehöriger muh Südostasien zu ver- 
hindern? 


V. Geschäftsbereich des Bundesministers der Verteidigung 


V. 1. Abgeordneter Billigt die 1 Bundesregierung, daß auf Beschwer- 
Kahn-Ackermann debriefe an den Bundesverteidigungsminister 
wegen übermäßiger Belästigung durch Lärm 
von tief liegenden Maschinen des Typs F 104 
als Antwort, von’: Luftwalhmaint Pur/. -Wahn 
eine Broschüre 1 „Lehen mit dem Lärm" zuge- 
sandt wird? 


V. 2. Abgeordneter 
Josten 


V. 3. Abgeordneter 
Dr. Abelein 


V. 4. Abgeordneter 
Dr. Abelein 


Wann können die ehemaligen Grundstücks- 
eigentümer der Standort sthießanlago Mayen 
mit ihrer Vergütung rechnen? 

Welche Mittel seitens des Bundesverteidi- a 
gungsministeriums werden an den Reservi- 
sten-Verbancl und an die Zeitschrift „Die 
Reserve" gezahlt? 

Inwieweit fließen aus den in Frage V/3 er- 
wähnten Mitteln Gelder wieder zurück an 
aktive Offiziere oder Beamte 1 des Bundes- 
veit eidigungsm in ist er i ums? 
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Fragesteller hat sich mit 
schriftlicher Beantwortung 
einverstanden erklärt. 
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V. 5. Abgeordneter Ist dem Bundesverteidigungsminister bekannt, 
Mick daß in seinem Ministerium und bei der Bun- 

deswehr Waffensysteme als „Waffenfami- 
lien" bezeichnet werden? 

V. 6. Abgeordneter Sieht der Bundesverteidigungsminister die in 
Mick Frage V/5 genannte Bezeidinung nicht als 

eine Verballhornung der deutschen Sprache 
und als ethische Entleerung des Begriffes „Fa- 
milie" an? 

V. 7. Abgeordneter Gedenkt der Bundesverteidigungsminister et- 
Mick was gegen den in Frage V/5 erwähnten, wie 

ich meine, schlechten Ton zu unternehmen? 


VI. Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 


VI. 1. Abgeordneter Sind Veröffentlichungen richtig, wonach man* 
Baier gels Koordinierung der Tiefbaumaßnahmen 

(Versorgungsleitungen, Abwasserbeseitigung, 
öl- und Ferngasleitungen, Erdkabelverle- 
yungsarbeiten u. a. m.) mit den Straßenbau- 
Vorhaben alljährlich Milliardenbeträge ver- 
loren gehen? 

VI. 2. Abgeordneter In welcher Weise wird eine sinnvolle Koordi- 

Baier nierung der in Frage VI/1 genannten Maß- 

nahmen herbeigeführt? 

VI. 3. Abgeordneter Welche Gründe waren maßgebend, die zum 
Prochazka Abbruch der Verhandlungen in Leipzig zwi- 

schen Beauftragten der Deutschen Bundesbahn 
und Bevollmächtigten für das Verkehrswesen 
der Sowjetzone geführt haben? 

VI. 4. Abgeordneter Muß mit einer Einschränkung des Interzonen- 
Prochazka zugi eise Verkehrs gerechnet werden? 

VI. 5. Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, daß es im 

Dr. Jungmann Zuge der bundesst rußen 1 und 3 im Raume 

L:f/e noch mehrere schienen gleiche Bahnüber- 
gänge gibt, nn denen der Verkehr oft kilo- 
meterweit gestaut wird? 

VI. 6. Abgeordneter Welche Gründe sind für das bisherige Fortbe- 
Dr. Jungmann stehen des in Frage VI/5 erwähnten unerträg- 
lichen Zustandes maßgebend gewesen? 

VI. 7. Abgeordneter Wann ist mit der Beendigung des in Fra- 

Dr. Jungmann ge VI/5 erwähnten unerträglichen Zustandes 

zu rechnen? 

VI. 8. Abgeordneter In welchem Umfang sind die Benzinpreise 

Schmitt- auch bei den an den Bundesautobahnen gele- 

Vockenhausen genen Tankstellen gesenkt worden? 
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VII. Geschäftsbereich des Bundesministers für 
wissenschaftliche Forschung 

VII. I. Abgeordneter Wie beurteilt die Bundesregierung die Schlies- 
Dr. Tamble sung der „Zentralen Registrierstelle für die 

Zulassung zum Studium der Medizin und der 
Zahnheilkunde, Sitz Bonn"? 

VII. 2. Abgeordneter Hat die Bundesregierung die Möglichkeit, ge- 

Dr. Tamble meinsam mit der Ständigen Konferenz der 

Kultusminister neue Maßnahmen vorzuschla- 
gen, die Mehrfachbewerbungen ausschließen 
oder wenigstens einschränken? 

VII. 3. Abgeordneter Welche Erfahrungen wurden mit der in Fra- 
Dr. Tamble ge VIF 1 erwähnten Zentralen Registrierstelle 

gemacht? 


Bonn, den 9. September 1966 


5 



